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  Edewecht, den 20. August 2026 
 
 
 

Bau einer Padelanlage beim TC Edewecht – “Padel am Radwanderweg” 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
                                                        
der TC Edewecht möchte seine Sportanlage zukunftsorientiert weiterentwickeln und das 
Sportangebot in der Gemeinde Edewecht nachhaltig erweitern. Mit dem Bau von zwei 
Padelplätzen möchten wir eine moderne, generationsübergreifende Sportart etablieren, die 
sich deutschlandweit wachsender Beliebtheit erfreut und Menschen aller Altersgruppen 
anspricht. 
 
Als gemeinnütziger Sportverein verfolgen wir dabei ausdrücklich keine kommerziellen Ziele. 
Das Padel-Angebot soll in erster Linie im Rahmen der Vereinsmitgliedschaft stattfinden und 
durch ein regelmäßiges Kinder- und Jugendtraining sowie Angebote für Erwachsene das 
Vereinsleben nachhaltig stärken. Gleichzeitig sollen die Plätze auch interessierten 
Nichtmitgliedern offenstehen. So erhalten Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, die 
Sportart kennenzulernen und den Verein unverbindlich zu erleben. 
 
Mit diesem Projekt möchten wir insbesondere Kinder, Jugendliche und Familien für den 
Vereinssport begeistern und neue Zielgruppen erreichen. Wir erwarten, dass das zusätzliche 
Angebot zu einem deutlichen Mitgliederzuwachs beiträgt und damit die langfristige 
Entwicklung des TC Edewecht, sowie des Sportstandortes Edewecht insgesamt stärkt. 
 
Vor diesem Hintergrund beantragen wir im Rahmen der Sportförderrichtlinien des 
Landkreises Ammerland, sowie der Gemeinde Edewecht um entsprechende Zuschüsse und 
Unterstützung bei der Realisierung dieses zukunftsweisenden Vorhabens. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
Mark Gröber 
1. Vorsitzender 
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Vorstellung des TC Edewecht 
 
Der TC Edewecht ist ein gemeinnütziger Tennisverein mit einer langjährigen Tradition und 
ein fester Bestandteil des sportlichen Lebens in der Gemeinde Edewecht. Ziel des Vereins ist 
es, Menschen aller Altersgruppen für den Tennissport zu begeistern und ein attraktives, 
familienfreundliches Sportangebot bereitzustellen. 
 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Kinder- und Jugendarbeit. Durch qualifiziertes 
Training, Mannschaftssport und Ferienaktionen fördert der Verein nicht nur die sportliche 
Entwicklung junger Menschen, sondern vermittelt auch Werte wie Teamgeist, Fairness und 
Verantwortungsbewusstsein. 
 
Darüber hinaus bietet der TC Edewecht seinen Mitgliedern vielfältige Möglichkeiten zur 
sportlichen Betätigung sowie ein aktives Vereinsleben. Ehrenamtliches Engagement und 
Gemeinschaft bilden die Grundlage der Vereinsarbeit. 
 
Mit dem geplanten Bau von zwei Padelplätzen möchte der TC Edewecht sein Angebot 
zeitgemäß erweitern und den Verein für neue Zielgruppen öffnen. Ziel ist es, die Attraktivität 
des Vereins nachhaltig zu steigern, zusätzliche Mitglieder zu gewinnen und das Sportangebot 
der Gemeinde Edewecht sinnvoll zu ergänzen. Das Padel-Angebot soll als Teil der 
gemeinnützigen Vereinsarbeit etabliert werden und sowohl Vereinsmitgliedern als auch 
interessierten Nichtmitgliedern offenstehen. 
 
 
Was ist Padel? 
 
Padel ist eine moderne Rückschlagsportart, die Elemente aus Tennis und Squash verbindet. 
Gespielt wird überwiegend im Doppel auf einem etwa halb so großen Spielfeld wie beim 
Tennis. Die umlaufenden Glas- und Gitterwände gehören zum Spielfeld und dürfen in das 
Spiel einbezogen werden. Durch die einfache Erlernbarkeit, lange Ballwechsel und den hohen 
Spaßfaktor eignet sich Padel für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren 
gleichermaßen – unabhängig von ihrer sportlichen Vorerfahrung. 
 
 
Entwicklung der Sportart 
 
Padel entstand Ende der 1960er Jahre in Mexiko und hat sich insbesondere in Spanien und 
Südamerika zu einer der beliebtesten Sportarten entwickelt. In den vergangenen Jahren erlebt 
Padel auch in Deutschland ein starkes Wachstum. Immer mehr Tennisvereine und 
Sportvereine erweitern ihr Angebot um Padelplätze, um neue Zielgruppen anzusprechen und 
ihre Vereinsanlagen zukunftssicher auszurichten. Die stetig steigenden Mitgliederzahlen in 
vielen Vereinen zeigen das große Potenzial dieser Sportart. 
 
 
Bedeutung für den TC Edewecht und die Gemeinde 
 
Mit der Errichtung von zwei Padelplätzen möchte der TC Edewecht sein Sportangebot 
nachhaltig erweitern und die Attraktivität des Vereins langfristig steigern. Das Angebot soll 
bewusst nicht kommerziell, sondern im Rahmen der Vereinsarbeit erfolgen. Geplant sind 
insbesondere ein regelmäßiges Kinder- und Jugendtraining sowie Angebote für Erwachsene. 
Gleichzeitig sollen die Plätze auch Nichtmitgliedern offenstehen, damit Interessierte die 
Sportart kennenlernen und unkompliziert Zugang zum Verein finden können. 
 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Gesundheitsförderung, zur Bewegungsförderung von 
Kindern und Jugendlichen sowie zur Stärkung des Vereinslebens. Darüber hinaus wird das 
Sportangebot der Gemeinde Edewecht sinnvoll ergänzt und modernisiert. Der TC Edewecht 
erwartet durch das zusätzliche Angebot einen deutlichen Mitgliederzuwachs und eine stärkere 



Bindung bestehender Mitglieder. Damit trägt das Vorhaben dazu bei, den Verein langfristig 
zu stärken und Edewecht als attraktiven Sportstandort weiterzuentwickeln. 
 
 
Kostenaufstellung für die Erstellung einer Padelanlage beim TC Edewecht 
 
Die kalkulierten Gesamtkosten belaufen sich auf 227.166 Euro Netto. 
 
Diese setzen sich wie folgt zusammen: 
 

- Baunebenkosten     3.500   Euro 
- Sicherungsmassnahmen, Baustelleneinrichtung 7.400   Euro 
- Freifläche und Außenanlagen   216.266  Euro  

 
 
Die Finazierung ist wie folgt geplant, 
 
Zuschuss des Landessportbundes    75.000 Euro 
Zuschuss der Gemeine Edewecht / Landkreises  75.000 Euro 
Darlehen des Vereins      50.000 Euro 
Eigenmittel des Vereins     16.266 Euro 
 
 
Der Baubeginn sollte aufgrund der großen Nachfrage möglichst kurzfristig geschehen. 


